
Neue Seepferdchen
Von  Marjon Diefenbach

für Niedernhausen
Warum der Lions Club einen Schwimmkurs für sozial benachteiligte Kinder finanzien    ~rz apfp.24

NIEDERNHAUSEN.  ber   Him~
mel ist so blau wie das Was-
ser  im  Nichtschwimmerbe-
cken des Waldschwimmbads
Niedernhausen,     aber    bei
knapp     20     Grad     Celsius
AUßentemperatur    und    24
Grad  Celsiüs  im  Wasser  ist
der Aufenthalt im Nass ange-
nehmer    als    draußen.    Die
Kinder bibbern züm großen
Teil  schon  vor  Prüfungsbe-
ginn   am   Beckenrand,   ob-
wohl   ,  ^  sie         zum         Teil
T-Shirts und Shorts angelas-
sen haben, Sie werden fröh-
lich   mit   „Na,   ihr.kleinen
Frostbeulen`` begrüßt.

Schwimmlehrerin     Celine
Podgörski,  die auch lnhabe-
rin   der   Taunus`  Schwimm-
schule ist, hat in den letzten
beiden Ferienwochen insge-
samt 20  sozial benachteilig-

te  Kinder  -  zehn  Mädchen
und zehn Jungen - zwischen
fünf und zehn Jahren mit der
Bewegung   im   Wasser   ver-
traut gemacht.

BrJstschwimmen wird
zum  „Pizzabacken"

Darum  hatte  sie  der  Lions
Club   Niedernhausen   gebe-
ten, der die Spendeneinnah-
men aus der Aktion „Virtuel-

` le Weinprobe Wein und Kri-
mi"  für  diesen  Zweck  ver-
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dernhausener   integrations-
beauftragte Annica Haryono
vorgenommen.  Die  meisten
Kindei stammen aus der Ge-
meinschaftsunterkunft
„Fluchtpunkt    Niedernhau-
sen"  in der Lochmühle.  Lei-
der   hatte   es   ursprünglich
von dort viel mehr Zusagen

gegeben,  als letztlich Kinder
zum Schwimmkurs kamen.

Podgorski  hat  die  Kinder-
gruppe  in  einer  Art  Crash-
kurs von insgesamt achtmal
45    Minuten    mithilfe    von
Schwimmnudeln, Schwimm-
gurten  (auch „Zaubergürtel"
genannt)  und Schwimmbret-
tern  sowie  jeder Menge  lie-
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chenprüfung   herangeführt.
SQ spricht sie etwa von „gro-
ßer oder kleiner Pizza",  die
geba.cken `werden soll, wenn
die     Kinder     zum     Brust-
schwimmen  die  Arme  aus-
breiten sollen.

Dabei   mussten   viele   zu-
nächst   überhaupt   an   das
Wasser  und  daran  gewöhnt
werden, sich darin aufzuhal-
ten  und  zu  bewegen,  was
eben nicht für alle selbstver-
ständli`ch,  sondern oft 'ängst-

besetzt ist. So haben bis zum
Donnerstag ' bereits    insge-
samt   drei   Kinder   ihr   See-
pferdchenabzeichen    eThal-
ten. Weitere sechs - von aöht
-  müssten  es  am  nächsten
Tag no,ch s`chaffen,  sagt Pod-
gorski voraus.

Motivation
stattDruck     '

Um   die   Kinder   nicht   zu-
sätzlich unter Druck zu set-
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der Lage ist, die Anforderun-
gen   zu   erfüllen.    Bestäti8t
wird _quasi  der  Moment,  in
dem  der  kleine  Schwimmer
oder  die  kleine  Schwimme-
rin die entsprechende Aufga-
be bereits bewältigt hat,  oh-
ne   sich   einer  Prüfung  be-
wusst  zu  sein.  Sie  sind  an-
schließend   sehr   stolz   und

das    motiviert    zusätzlich,
sich selbst immer neuen He-
rausforderungen zu stellen.  ,

Zu  dieser  „Prüfupg" 'gehö-
ren das\ Springen ins Wasser
vom   Beckenrand   aus,   an-
schließend         25         Meter
Schwimmen und das Herauf:
holen eines Rings aus §chul-
tertiefe.     Schließlich     wird
auch noch die Kenntnis eini-
ger Baderegeln abgefragt,  et-
wa   die   Notwendigkeit   des
Duschens,  die Regeln,für das
Essen   vor   und   nach   dem
Schwimmen, das Herumren-
nen im Bad\und anderes.

Zum  Termin in  dieser Wo-
che war  auch  Gundula Rip-
pen,  Präsiden.tin  des  Lions
Clubs    Niedernhausen,    ge=
kommen,  die  sich  mit  dem
Erfolg  der  Aktion  sehr  zu-
frieden  zeigt€  und  den  Kin-
dern jeweils  eine Tüte Gum-
mibärchen überreichte.  `
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